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Bericht der Jugendabteilung des TC Grün-Weiss Neuss für das Jahr 2021 
 
Die Jugendabteilung konnte ihren hohen Mitgliederstand aus dem Vorjahr halten. Von knapp 
140 aktiven Kindern/Jugendlichen, nahmen rund 80 am Trainingsbetrieb teil und 70 wurden 
für die Medenspiele gemeldet. 
 
 
Jugendversammlung 2021 
An der Jugendversammlung, die wegen der Pandemie erst am 29. August 2021 nahmen 14 
Kinder/Jugendliche und 12 Elternteile teil. Auch wenn wir damit wesentlich mehr 
Teilnehmende als in den vergangenen Jahren zu verzeichnen hatten, ist die Zahl im 
Verhältnis zu knapp 140 Kindern/Jugendlichen im Verein immer noch viel zu gering. 
 
Ines Martin-Sprink wurde auf der Versammlung einstimmig als 1. Jugendwartin 
wiedergewählt. 
 
Die Wahl eines Jugendausschusses, dessen Mitglieder als Ansprechpersonen für die 
Kinder/Jugendlichen des Vereins und als Bindeglied zum Vorstand fungieren sollen, entfiel, 
weil sich niemand zur Wahl stellen wollte. Daher werden wir die Funktion/Aufgaben des 
Ausschusses in der Jugendvollversammlung 2022 noch einmal darstellen und diskutieren.  
 
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung kann in der Geschäftsstelle eingesehen werden. 
 
 
Medenspiele 
Im Sommer 2021 vertraten acht Jugendmannschaften unsere Vereinsfarben bei den 
Medenspielen in Kreis und Bezirk. Eine U10 ging diesmal nicht an den Start, da wegen der 
ausgefallenen Hallensaison viele der Kinder zu wenig Spielerfahrung gehabt hätten, um 
sicher in die Wettkämpfe gehen zu können. 
 
Terminabsprachen mit den gegnerischen Mannschaften wurden wie in den Vorjahren 
ausschließlich über unsere Jugendwartin Ines Martin-Sprink geklärt. 
 
Die Kommunikation erfolgte wieder in whatsapp-Gruppen, die für jede Mannschaft eingerichtet 
wurden. Dort gab es alle Informationen zu Spielterminen, -orten, Mannschaftsaufstellungen 
und letztlich auch zu den Ergebnissen. Somit waren immer alle gemeldeten Spielerinnen und 
Spieler gut informiert.  
 
Wir bedanken uns bei allen Eltern, Großeltern, Tanten, Onkeln etc. für die Unterstützung und 
hoffen, dass es im kommenden Sommer eine noch größere Bereitschaft zur Mithilfe gibt, 
damit die anfallenden Aufgaben auf mehrere Schultern verteilt werden können. 
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Die W12 trat in der Kreisklasse A an. Hier mussten die jungen Mädchen aufgrund ihrer 
Unerfahrenheit Lehrgeld zahlen. Mit zwei Unentschieden belegte die Mannschaft leider den 
7. und somit letzten Platz in ihrer Gruppe. 
 
Unsere M12 spielte in der Kreisklasse A und auch hier machte sich das fehlende 
Wintertraining bemerkbar. Mit nur einem Unentschieden wurden auch die Jungs Letzter in 
ihrer Gruppe.  
 
Erfolgreicher schnitt unsere W15 ab, die mit 7:5 Punkten einen guten 3. Platz in der 
Kreisklasse A erkämpften. 
 
Unsere M15-1 trat wieder in der Bezirksklasse B an und legte mit 0:4 Punkten einen 
klassischen Fehlstart hin. Danach nahmen die Jungs Fahrt auf und gewannen die nächsten 
drei Spiele, so dass sie mit 6:4 Punkten noch einen tollen 3. Platz belegen konnten. 
 
In der Kreisklasse A spielte unsere M15-2 eine durchwachsene Saison und belegte mit  
3:9 Punkten den 6. Platz in ihrer Gruppe. 
 
Viel erwartet hatten wir uns von unserem W18-Jahrgang und meldeten zwei Mannschaften. 
Die W18-1 sollte eigentlich in der BKA spielen, aber da es zu wenig Meldungen gab, wurden 
alle Mannschaften in der Bezirksliga zusammengefasst, in der die Konkurrenz einfach zu 
stark war. Zudem kamen unerwartete Personalprobleme hinzu, so dass letztlich nur ein Sieg 
eingefahren werden konnte, der den 6. Platz bedeutete. 
 
Die W18-2 spielte in der Kreisklasse A und musste wegen der Personalprobleme in der  
1. Mannschaft die ersten Spiele mit nur drei Spielerinnen antreten, so dass die Mannschaft 
noch während der Saison zurückgezogen werden musste. 
 
Unsere M18 trat in der Kreisklasse A an, gewann drei Spiele und belegte mit 6:4 Punkten 
einen guten 3. Platz. Vielleicht wäre auch mehr möglich gewesen, aber am letzten Spieltag, 
an dem die Sommerferien begannen, fehlt es irgendwie an der letzten Motivation.  
 
 
Clubmeisterschaften 
 
Leider war das Interesse der Jugendlichen an den Clubmeisterschaften nicht so groß wie im 
Vorjahr. Knapp 40 Spielerinnen und Spieler trugen sich in die Meldelisten ein, so dass wir 
fünf Altersklassen ausspielen konnten (U10 und W18 entfielen).  
 
Die Idee, die Meisterschaften über einen längeren Zeitraum laufen zu lassen, um den 
Kindern/Jugendlichen mehr Zeit zu geben, die Spiele auszutragen, war leider nicht von 
Erfolg gekrönt.   
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Erfreulicherweise gab es wieder einen großen Finaltag, an dem die Endspiele hintereinander 
(zeitweise auch nebeneinander) gespielt werden konnten, so dass die Zuschauer sich ein 
gutes Bild vom Leistungsstand unserer Jugendlichen machen konnten. Und dieses Jahr 
spielte auch das Wetter so weit mit, dass alles Spiele draußen stattfinden konnten. 
 
In der Altersklasse W12 der Mädchen standen sich Hanna Durau und Josephine Gils im 
Finale gegenüber, das Hanna deutlich mit 6:0 und 6:1 für sich entschied. Bis ins Halbfinale 
hatten sich Nathalie Wex und Mia Kamischke gespielt, die somit die beiden dritten Plätze 
belegten. 
 
Im Finale der Jungen in der Altersklasse M12 setzte sich in einem umkämpften Spiel 
Matthias Degen gegen Guido Peretti mit 7:5 und 7:6 durch. Die beiden dritten Plätze 
gingen an Mats Jakisch und Noah Bletgen. 
 
Ein richtiges Marathonmatch lieferten sich im Finale der W15 Emilia Windecker und Finja 
Übrick. Emilia kam nach verlorenem ersten Satz immer besser ins Spiel und konnte mit 4:6, 
6:2 und 12:10 ihren Titel aus dem Vorjahr verteidigen. Den jeweils 3. Platz belegten Lucia 
Angeles Antunez und Emma Griffo. 
 
Seiner Favoritenrolle gerecht wurde im Finale der Altersklasse M15 Nicolas Ventocilla, der 
mit 6:2 und 6:3 gegen Tim Durau gewann. Bis ins Halbfinale vorgerückt waren Phillip Tupp 
und Simon Gils.  
 
Das Finale der M18 zwischen Nicolas Ventocilla und Fabian Hintzen konnte wegen einer 
Verletzung von Fabian weder am Finaltag noch in den Folgewochen gespielt werden, so 
dass Nicolas den Titel kampflos gewann. Die beiden 3. Plätze belegten Daniel 
Schumacher und Lars Fuhrmann. 
 
Die ersten vier jeder Altersklasse erhielten Pokale für ihre tollen Leistungen. Die Fotos der 
Endspielteilnehmer/innen sind in einem Holzschläger als Rahmen im Eingangsbereich des 
Clubhauses zu bewundern und bleiben bis zu den nächsten Clubmeisterschaften dort 
hängen. Motivation genug, sich im nächsten Jahr selber dort wiederfinden zu wollen… 
 
 
Weitere Erfolge bei Meisterschaften 
Da die Hallenkreismeisterschaften auch 2021 abgesagt werden mussten, standen die 
Sommerkreismeisterschaften wieder hoch im Kurs bei den Kindern und Jugendlichen des 
Tenniskreises Neuss.  
 
In der Altersklasse W16 wurde Round-Robin gespielt, also „Jede gegen Jede“. Nach Ende 
der Spiele belegte Christina Fuhrmann einen tollen 3. Platz.  
 
Tim Durau spielte sich in dem sehr gut besetzten Feld der Altersklasse M14 unerwartet bis 
ins Finale, war aber dort seinem Gegner Marc Müller (TC Blau-Weiss Neuss) deutlich 
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unterlegen. Dass Tim nach Halbfinale und Finale direkt im Anschluss noch zum Finale der 
Clubmeisterschaften antrat und somit sein 3. Spiel an diesem Tag absolvierte, sollte nicht 
unerwähnt bleiben. 
 
Beiden Jugendlichen gratulieren wir ganz herzlich! 
 
 
Außerdem gab es noch… 
In der Jugendclubrangliste werden nach wie vor rund 70 Jugendliche geführt. Die 
Ergebnisse der Spiele fließen sowohl in die Setzliste der Clubmeisterschaften als auch in die 
Aufstellung der Medenmannschaften ein. Unser Trainer Erik Schlote motiviert zwar ständig 
zu diesen internen Vergleichen, damit die Spieler/innen auch außerhalb der Medenspiele 
Matchpraxis unter Wettkampfbedingungen erhalten, aber die Resonanz ist doch sehr dürftig.  
 
Als Fazit des vergangenen Jahres nehmen wir dennoch mit, dass die Kinder/Jugendlichen 
sich in unserem Verein wohl fühlen und mit viel Spaß und Engagement den Tennissport – 
mittlerweile auch oft zusammen mit ihren Eltern – betreiben. 
 
Da die Hallensaison 21/22 wohl zu Ende gespielt werden kann, sind wir optimistisch und 
hoffen auf eine schöne Tennissaison 2022! 
 
Herzlichst 
Eure Jugendwarte 
Ines Martin-Sprink + Erik Schlote 


